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Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 

� 
� 

Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 

Damals und Heute
Lilien exklusiv� Seite 4

Großer Stellenmarkt
� Seite 6

Kreisbauernmarkt 
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www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Unsere beliebten Weihnachtsmarktfahrten
25.11.18 Weihnachtsmarkt in Straßburg € 29,-
30.11.18 Weihnachtsmarkt in Speyer € 19,-
02.12.18 Weihnachtsdorf in Andernach € 24,-
07.12.18 Weihnachtsmarkt in Hanau € 19,-
08.12.18 Schokoladenfestival chocolART in Tübingen € 29,-
09.12.18 Kronberger Weihnachtsmarkt € 18,-
15.12.18 Weihnachtsmarkt im Schloss Weikersheim € 27,-
16.12.18 Ludwigsburger Barock-Weihnachtsmarkt € 28,-
Kurz mal raus…
14.12.18 Weihnachtsfeier im Jägerhof in Weibersbrunn € 55,-
16.12.18 Adventskonzert „Strahlende Klänge“ & Michelstadt € 62,-
31.12.18 Silvesterfeier im Spessart € 99,-

X-MAS-Shopping
24.11.18 X-MAS-Shopping
 Fashion-Outlet Zweibrücken € 24,-
17.11.18 X-MAS-Shopping Amsterdam € 44,-
01.12.18 X-MAS-Shopping Köln € 29,-
08.12.18 X-MAS-Shopping London € 89,-

Jetzt schon vormerken!

1. + 2. Juni 2019
Dieburg Im Schlossgarten

Zum Abschied Beifall im Stehen für Bernhard Brehl 
Blumenstrauß und Dank bei der Septembersitzung des Kreistags

Groß-Gerau – Im August 
hatte der frühere Bürger-
meister von Mörfelden-
Walldorf Bernhard Brehl 
(77) sein Kreistagsmandat 
niedergelegt, das er seit 
dem Jahr 1989 innehatte. 
Nun, in der September-
sitzung, verabschiedete 
Kreistagsvorsitzender Ge-
rald Kummer den verdien-
ten Kommunalpolitiker 
offiziell und mit einem Blu-
menstrauß aus dem Gremi-
um. 

Dabei lobte Gerald Kum-
mer den jahrzehntelangen 
Einsatz Bernhard Brehls: sei 
es als stellvertretender Vor-
sitzender des Haupt- und 
Finanzausschusses (De-
zember 2009 bis Ende der 
Wahlperiode 2011), als stell-
vertretender Vorsitzender 
des Regionalausschusses 
(2011 bis 2016), bei vielen 
anderen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten oder eben als 
Bürgermeister – erst als 
letzter Bürgermeister Mör-
feldens vor der Gebietsre-
form, dann der Stadt Mör-

felden-Walldorf. Der Kreis- 
tagsvorsitzende dankte dem 
scheidenden SPD-Politiker, 
der mit seiner Frau ins Land-

ratsamt gekommen war, da-
für, dass er „in hervorragen-
der Weise Politik im Kreis 
mitgestaltet hat“. Der sicht-

lich gerührte Bernhard Brehl 
bedankte sich seinerseits für 
die Zeit mit den Kolleginnen 
und Kollegen – die ihm ste-

hend Applaus zollten – und 
wünschte den Abgeordneten 
auch künftig gute Arbeitser-
gebnisse.� ggr

Kreistagsvorsitzender Gerald Kummer (links) verabschiedete den langjährigen SPD-Abgeordneten Bernhard Brehl zu Beginn der jüngsten 
Parlamentssitzung.� Foto: Kreisverwaltung

Eine bulgarische Jugendgruppe zu Besuch
Europa leben – das Anliegen der Bildungs- und Beschäftigungsgesellschaft AVM

Groß-Gerau – Bunt ge-
mischt sitzen sie in einem 
der Konferenzräume im 
Groß-Gerauer Landrat-
samt: Jugendliche aus 
Deutschland und ihre Gäste 
aus Bulgarien, dazwischen 
einige Lehrerinnen und 
Lehrer. Erster Kreisbeige-
ordneter Walter Astheimer 
begrüßt die Gruppe – die 
durch eine transnationale 
Maßnahme der Bildungs- 
und Beschäftigungsgesell-
schaft AVM in den Kreis 
Groß-Gerau kam. Mit da-
bei: AVM-Projektleiterin 
Silvia Weber und Gerhard 
Franke, der die Organisati-
on des Besuchs übernom-
men hat. Als Übersetzerin 
für die Bulgaren, die aus 
Plovdiv stammen, wirkt die 
Deutschlehrerin Svetla Ge-
orgieva.

Eine Woche weilen die zehn 
Jugendlichen aus Plovdiv 
und ihre Begleiter in 
Deutschland; sie sind beim 
Landessportbund in Frank-
furt untergebracht. Zum 
Besuchsprogramm gehören 
der Ausbildungsverbund 
AVM, wo es Informationen 
zur Dualen Ausbildung und 
zum AVM selbst gibt, die 
ehemalige KZ-Außenstelle 

in Walldorf, der Blick ins 
Landratsamt und der Besuch 
einer Kletterhalle. Im Mittel-
punkt der gemeinsamen Ta-
ge steht das Erarbeiten eines 
Theaterstücks zum Thema 
„Glücksmaschine“.

Die jungen Leute aus Bul-
garien nutzen am Mittwoch 
die Gelegenheit, Fragen an 
die Vertreter aus dem Kreis 
Groß-Gerau zu richten. 

Walter Astheimer stellt den 
Landkreis mit all seinen Fa-
cetten kurz vor. Vor allem 
um die Möglichkeiten der 
Bildung und Ausbildung 
geht es dann im Gespräch. 
Aber auch um Unterschiede 
zwischen den Kulturen, um 
erste Eindrücke beim Be-
such im Deutschland: „Al-
les ist so ordentlich und ge-
pflegt“, heißt es spontan aus 
der Runde.

Am Wichtigsten für alle aber 
ist die Möglichkeit der Be-
gegnung: „Kommen Sie ins 
Gespräch, knüpfen Sie Kon-
takte“, sagt der Erste Kreis-
beigeordnete an die Adres-
se der Gäste. Er betont, wie 
auch Gerhard Franke, die 
positive Rolle des Landes 
Hessen und der Europäi-
schen Union bei der Finan-
zierung der transnationalen 
Maßnahme – und die Be-

deutung der internationalen 
Verständigung.

„Europa leben – das ist uns ein 
wichtiges Anliegen beim AVM. 
Es gibt immer wieder Aus-
landsbesuche. Gerne kommen 
wir nächstes Jahr zu Ihnen 
nach Bulgarien“, sagt Silvia 
Weber zum Abschluss – und 
bekommt die fröhliche Ant-
wort einer jungen Frau: „Wir 
warten auf Euch.“� ggr

Ein Gruppenfoto mit dem Ersten Kreisbeigeordneten Walter Astheimer (Mitte) gab es zum Abschluss des Besuchs im Landratsamt. 
� Foto: Kreisverwaltung
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Mo., 08. Oktober::
Carola Schneider 75 Jahre

Brigitte Richter-Bickel 70 Jahre

Di., 09. Oktober:
Günter Hans Joachim Engel 75 Jahre

Mi., 10. Oktober:
Asiya Ögüt 75 Jahre

Karin Schmitt 70 Jahre

Fr., 12. Oktober:
Christel Lerch 80 Jahre

Ursula Orlowski 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachhilfe in Ma., De., 
Engl. preiswert

015792348540 (Gewerblich)

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Bekanntmachung und Einladung

Am Montag, den 22.10.2018 findet um 19:30 Uhr in Groß-Gerau im Gasthaus „Wie-
sengrund“ (Aussiedlerhof Diehl) eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt.

Groß-Gerau, 28.09.2018
Jagdgenossenschaft Groß-Gerau
- Der Jagdvorstand -
Ottmar Nold, Stellv. Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung über das Ausscheiden und Nachrücken von Mitgliedern der
Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-Gerau 

Das Mitglied der Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-Gerau, Herr Dr. 
Christoph Jäger, Auf der Kalbsbeune 1, 64521 Groß-Gerau, hat am 18.09.2018 auf 
seinen Sitz in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet. 
Gemäß §§ 33 Abs. 1 Nr. 1, 34 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) habe ich das 
Ausscheiden von Herrn Dr. Christoph Jäger aus der Stadtverordnetenversammlung 
der Kreisstadt Groß-Gerau am 26.09.2018 festgestellt.
Als nächste noch nicht berufene Bewerberin mit den meisten Stimmen aus dem 
Wahlvorschlag  BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, ist Frau Natalia Katharina Gottschalk, 
wohnhaft Büttelborner Str. 34, 64521 Groß-Gerau, mit dieser Feststellung in die 
Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-Gerau nachgerückt.
Gegen diese Feststellungen ist gemäß § 34 Abs. 4 i. V. m. § 25 KWG die Möglichkeit 
des Einspruchs gegeben. Einspruch kann jede wahlberechtigte Person des Wahlkrei-
ses binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung 
schriftlich oder zur Niederschrift bei mir erheben. Der Einspruch ist innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines 
Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zu-
lässig, wenn ihn mindestens 100 Wahlberechtigte unterstützen.

Erhard Walther 
Wahlleiter der Kreisstadt Groß-Gerau
Am Marktplatz 1
64521 Groß-Gerau

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ihre Ansprechpartnerin für   
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Lebendiger Adventskalender 2018
Das Kulturbüro Trebur sucht Teilnehmer

Trebur - Beim Lebendigen 
Adventskalender geht es - 
ähnlich wie bei dem traditio-
nellen Adventskalender - um 
das Öffnen eines Fensters. 
Die Teilnehmenden gestal-
ten ein Fenster, eine Tür oder 
ein Gartentor. Lebendig wird 
dieser durch Menschen. 

In Trebur ist es seit vielen Jah-
ren Brauch, dass sich Men-
schen aller Altersstufen an 
dem jeweiligen Tag treffen, 
um sich auf das Weihnachts-
fest und die Adventszeit ein-
zustimmen und in der hekti-
schen Vorweihnachtszeit inne 
zu halten.

Neben Familien soll die Ver-
anstaltung auch für alleinste-
hende Menschen ein Treff-
punkt sein und sie in die Ge-
meinschaft integrieren. 

Für die Gestaltung des Abends 
beim Lebendigen Adventska-
lender gibt es keine Vorgaben. 
Der Gastgeber, gerne auch pri-
vate Teilnehmende, kann frei 
wählen, ob und wie er seine 
Gäste bewirtet. Auch muss der 
Gastgeberort nicht zwangsläu-
fig im Freien stattfinden. Für 
die Veranstaltungsreihe gibt es 
noch folgende freien Termine: 
Montag, 3. Dezember, Diens-
tag, 4. Dezember, Montag, 17. 

Dezember und Freitag, 21. De-
zember.

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte beim Kulturbüro der 
Gemeinde Trebur, Tel: 06147 
208-35, E-Mail: kulturbuero@
trebur.de.
� ggr

Neues Angebot für Senioren 
Seniorentreff für Bürger der Stadtteile Berkach und Auf Esch

Berkach - Für alle Älteren, 
die in den Stadtteilen Ber-
kach oder Auf Esch leben, 
nette Gesellschaft schätzen 
als alleine zu hause sind, 
gibt es eine neues Angebot. 
Die städtische Seniorenar-
beit Groß-Gerau bietet hier 
einen Seniorentreff an.

Denn wer sich lieber mit an-
deren trifft, als den Nachmit-
tag allein zuhause zu verbrin-
gen, ist bei beim zukünftig 
regelmäßig ausgerichteten 
Seniorentreff herzlich will-
kommen. 

Das erste Treffen ist auf Mitt-
woch, 17. Oktober 2018, um 

14.00 Uhr im barrierefrei zu-
gänglichen Saal des „Haus 
Alba“ (An der Römerdrücke 
39) terminiert und soll haupt-
sächlich dem gegenseitigen 
Kennenlernen dienen.

Danach sind jeweils zwei 
Treffen pro Monat vorgese-
hen, bei denen immer mitt-
wochs in der Zeit von 14.00 
bis 16.00 Uhr Gelegenheit 
zum Austausch bei Kaffee 
und Kuchen besteht. Darü-
ber hinaus sorgen Ratespie-
le, Bingo sowie verschiede-
nen Brettspiele für gesellige 
Unterhaltung. Und natür-
lich dürfen die Teilneh-
menden die Nachmittage 

gerne mit eigenen Ideen 
und Beiträgen bereichern. 

Ältere Bürger aus den Stadt-
teilen Berkach und Auf 
Esch, die sich für eine Teil-
nahme am Seniorenkreis 
interessieren, sind aufge-
rufen, sich bis Mittwoch, 
10. Oktober 2018, unter der 
Rufnummer 06152/4611 bei 
der Städtischen Seniorenar-
beit Groß-Gerau anzumel-
den. Wer gehbehindert ist 
und nicht eigenständig ins 
Haus Alba kommen kann, 
darf gerne nach einem 
Fahrdienst fragen.
� ggr

Großes Interesse an Führungen. Sozialverband VdK 
Nauheim besucht das Druckzentrum in Rüsselsheim
Groß-Gerau - Die VRM Druck ist eine der modernsten 
Druckereien in Europa und konnte in Rüsselsheim von 
Mitgliedern und Freunden des Sozialverbandes be-
sucht werden. Die VRM gibt es seit 1850. Der nun be-

suchte Neubau der Druckerei ist seit 2010 in Betrieb.
Beim Rundgang durch das gesamte Gebäude konn-
ten sich die Besucher über alle Abläufe des Dru-
ckens informieren. Das Interesse der Gruppen war 
sehr groß. In den je eineinhalb Stunden erfuhren die 
Teilnehmer viel Neues rund um Drucktechnik.� ggr

Gemeinsam für ein gutes Klima 
Aktionstag des Kreises im Rahmen der Fairen Woche

Groß-Gerau – Mit einem 
Aktionstag im Foyer des 
Landratsamts unter dem 
Motto „Bio – Regio – Faire 
Ernährung: Gemeinsam für 
ein gutes Klima“ ist die 17. 
Faire Woche zu Ende gegan-
gen. Der Kreis Groß-Gerau 
hatte sich mit Vorträgen, 
Präsentationen, Informa-
tionen und einer Ausstel-
lung an der bundesweiten 
Kampagne beteiligt. „Wer 
faire Preise zahlt, verschafft 
den Produzentinnen und 
Produzenten höhere Löhne 
und fördert die nachhaltige 
und ökologische Herstel-
lung von Produkten“, be-
tonte Landrat Thomas Will. 
Der Kreis Groß-Gerau ist 
seit 2015 Fairtrade-Kreis. 

Der globale Norden, so Will, 
erwirtschafte seinen wach-
senden Wohlstand auf Kos-
ten des globalen Südens. 
Ausbeutung, Kinderarbeit, 
Diskriminierung, krank ma-
chende Arbeitsbedingungen 
oder Umweltverschmutzung 
seien hier in der Produktion 
häufig an der Tagesordnung. 
„Durch Unterstützung des 
Fairen Handels können wir 
als Privatpersonen aber auch 
als öffentliche Verwaltung ei-
nen Beitrag dazu leisten, die-
se Missstände zu verringern.“
 
Allein durch den Fairen Han-
del könne die Welt aber nicht 
im Gleichgewicht gehalten 
werden. Der Kreis habe sich 
deshalb auch den Nachhal-
tigkeitszielen der Agenda 

2030 verpflichtet, die vor drei 
Jahren von der UN-Vollver-
sammlung beschlossen wur-
den. Vor zwei Wochen wur-
de dazu eine Resolution des 
Deutschen Städtetags unter-
schrieben. Anfang Septem-
ber hat die Kreisverwaltung 
in der Kantine des Landrat-
samts eine Nachhaltigkeits-
woche organisiert – und auf 
den Zusammenhang zwi-
schen Ernährung und Klima-
schutz hingewiesen. Zudem 
wurde eine Veranstaltung 
zum Thema Quinoa auf den 
Weg gebracht. „Es geht da-
rum, klar aufzuzeigen, dass 
unsere Ernährung sehr viel 
mit Klimaschutz zu tun hat 
und dass der Faire Handel 
auch hier eine wichtige Rolle 
spielt“, so Will. 

Dazu hatte der Kreis am Ak-
tionstag mit Dr. Maren Hein-
cke vom Zentrum für gesell-
schaftliche Verantwortung 
der evangelischen Kirche 
Hessen Nassau eine profi-
lierte Expertin eingeladen. 
Die Referentin wies darauf 
hin, dass rund ein Fünftel der 
Treibhausgas-Emissionen 
durch den Ernährungssek-
tor verursacht werden. Da-
bei lohne ein Blick auf die 
Zusammenhänge. Hoher 
Fleischkonsum, weite Trans-
portwege, Chemie-Einsatz 
in der Landwirtschaft und 
Abholzung der Regenwälder 
seinen nur einige der Aspek-
te, die hier ins Gewicht fielen. 
Sie ist überzeugt, dass auf 
lange Sicht kein Weg daran 

vorbei führe, unsere Nah-
rungsmittel klimafreundli-
cher, gesünder, gerechter 
und wohnortnäher zu produ-
zieren. 

Am Aktionstag im Foyer stell-
ten sich verschiedene Ver-
eine, Initiativen und Betrie-
be vor – darunter auch der 
Verein Bio SoLaWi Auf dem 
Acker (Solidarische Land-
wirtschaft). Mit dabei waren 
der Weltladen Dornheim 
(Verein Partnerschaft Drit-
te Welt Dornheim), der ge-
meinnützige Verein „Essen 
für Alle“, „foodsharing Groß-
Gerau“, der Röderhof-Laden 
(Bio-Betrieb Trebur), das 
Hilfsprojekt 500-Bäume für 
Malaika/Kenia des evangeli-
schen Dekanats Groß-Gerau 
Rüsselsheim und Verein Part-
nerschaft Dritte Welt, die Af-
rikahilfe Tamugh/Kenia aus 
Rüsselsheim sowie die Initi-
ative „Rhein.Main.Fair – die 
Faire Metropolregion.“ 

„Die Verknüpfung der The-
men Klimaschutz und Ernäh-
rung macht Zusammenhän-
ge bewusst, die vielfach noch 
nicht in den Köpfen der Men-
schen sind“, betonte Stefan 
Leimbach, Fairtrade-Beauf-
tragter des Kreises Groß-Ger-
au. „Es ist an uns allen, auch 
persönlich das Ernährungs-
verhalten zu überdenken und 
zu verändern“, so Leimbach. 
„Biologische, regionale und 
fair gehandelte Produkte sind 
in jedem Fall die bessere Al-
ternative.“  � ggr

Viele Informationen – und viele gerettete Lebensmittel, die unter anderem von Initiativen wie „EfA“ oder 
„food sharing“ an die Besucherinnen und Besucher verschenkt wurden: Der Aktionstag im Landratsamt 
Groß-Gerau fand im Rahmen der Fairen Woche statt. � Foto: Kreisverwaltung

Fehleintrag im Müllabfuhrplan“
Ein Fehler hat sich in den 
Müll-Abfuhrplan des Bezirks 
„Donnerstag Ost“ eingeschli-
chen.  Die versehentlich für 
Freitag, 26. Oktober einge-
tragene Abfuhr von Biomüll 
und Grünschnitt findet – wie 
im Bezirk „Donnerstag Ost“ 
üblich – am Donnerstag, 25. 
Oktober 2018, statt.

Der Abfallbezirk „Donnerstag 
Ost“ umfasst das Stadtquartier 
südlich der Bahnlinie Darm-
stadt/Mainz, das von Sudeten-
str., Fabrikstr., Schützenstr., 
Frankfurter Str., Darmstädter 
Str., Gernsheimer Str. und 
Südring umschlossen ist, so-
wie die Gewerbezonen Helve-
tia-Parc und GG08. � ggr

Trennung als Chance? 

Groß-Gerau – Eine geliebte 
Person durch eine Trennung 
zu verlieren, schmerzt, ist 
für viele noch über Monate 
oder sogar Jahre spürbar. Wo 
eben noch eine vertraute, zu-
gewandte Person an der Seite 
war, ist nun ein Loch. Wo  ge-
meinsame Zukunftspläne ge-
schmiedet wurden, herrscht 
Leere. Schwer vorzustellen, 
dass in dieser Misere eine 
Chance liegen soll. 

Die Selbsthilfegruppe Liebes-
kummer und Trennungs-
schmerz möchte dieser Frage 
mit einem gemeinsamen Aus-

tausch auf den Grund gehen 
und lädt am Mittwoch, 10. Ok-
tober 2018, 17 Uhr, andere Be-
troffene dazu ein, an diesem 
Gespräch in vertrauensvoller 
Atmosphäre teilzunehmen. 
Das Treffen findet im Landrat-
samt Groß-Gerau, Wilhelm-
Seipp-Straße 4, im Raum 
Adam-Opel statt. 

Informationen zur Veranstal-
tung gibt es im Selbsthilfebü-
ro Groß-Gerau unter der Tel. 
06152 989470 oder per E-Mail 
an selbsthilfe.gross-gerau@
paritaet-projekte.org.
� ggr
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„Den richtigen     
   Ton treffen.“

Nach getaner Arbeit in der Musik aktiv sein.  
Susanne Czech arbeitet in unserer Bank und engagiert sich in ihrer Freizeit als 
routinierte Soul-Sängerin. Was treibt Sie an?

www.volksbanking.de

19. Kreis-
Bauernmarkt

Groß-Gerau
11 bis 18 Uhr

19. Kreis-
Bauernmarkt

Groß-Gerau
11 bis 18 Uhr

Zum 21. Mal laden Regional-
bauernverband und Bezirks-
landfrauen in Zusammenarbeit 
mit der Stadt und dem Gewer-
beverein Groß-Gerau sowie 
der Kreisverwaltung Groß-
Gerau  zum großen Treffen 
der Direktvermarkter auf den 
Groß-Gerauer Sandböhlplatz 

ein. Am Markttag am 07. Okto-
ber 2018 machen wieder rund 
30 Aussteller Appetit auf die 
Region.    
  
Und ich bin mir sicher: Beim 
Kreisbauernmarkt wird die 
Groß-Gerauer Innenstadt an-
gesichts der vielen Besuche-

rinnen und Besucher erneut 
aus allen Nähten platzen. 
Das verwundert nicht: Gutes 
vom Direktvermarkter  steht 
bei Verbraucherinnen und 
Verbrauchern hoch im Kurs. 
Immer mehr Menschen kau-
fen ihr Essen gern dort ein, 
wo sie den Anbieter kennen. 
Sie möchten sich darauf ver-
lassen können, gesunde und 
nachhaltige Lebensmittel zu 
erwerben.  
  
Höchste Qualität, größtmög-
liche Frische, faire Preise – 
wer nach regionalen und sai-
sonalen Spezialitäten sucht, 
kommt beim Bauernmarkt 
garantiert auf seine Kosten. 
Honig, Hausmacher Wurst, 
heimisches Gemüse, Obst, 
Blumen, Rindfl eisch, Liköre, 
Obstbrände, Apfelwein, Gän-
sefedern aus eigener Gän-
sezucht, Handkäse, Kräuter, 
Fisch und Gefl ügel: Das An-
gebot der Direktvermarkter ist 
äußerst reichhaltig. Der Kreis 
Groß-Gerau steht für Innova-
tion, Mobilität und moderne 
Dienstleistung. Aber ebenso 

für eine Landwirtschaft, die 
mit originellen Produkten und 
kurzen Vertriebswegen auf-
trumpft. 
  
Der Kreisbauernmarkt ist eine 
gute Gelegenheit, den Kreis 
einmal von dieser Seite ken-
nen zu lernen. Und damit auch 
die Menschen, die mit viel 
Hingabe und Kompetenz sich 

in der Landwirtschaft engagie-
ren. Der Markttag beginnt tra-
ditionell mit einem Erntedank-
Gottesdienst in der Kirche. 
Danach heißt es: Marktat-
mosphäre schnuppern, das 
Programm mit Musik und 
Mitmachaktionen genießen, 
beim Quiz das Wissen testen. 
Kinderbetreuung ist ebenfalls 
garantiert. 
  
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz sind auch im Kreis 
Groß-Gerau ein wichtiges 
Thema. Ich würde mich daher 
sehr freuen, wenn sie für Ihre 
Einkäufe Stofftaschen, Ein-
kaufskörbe oder Rucksäcke 
mitbringen und dadurch hel-
fen, Plastikmüll zu vermeiden.  
Danke! 

Ihr Thomas Will, 
Landrat

Programm
• 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst 

in der Groß-Gerauer Stadtkirche
• 11.00 Uhr Eröffnung Bläsergruppe 

Kreisjägerverein Groß-Gerau
• 14.00 Uhr Hessenschnicker Volkstanzgruppe der Landfrauen

Musikalische Umrahmung
• 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr Blasorchester Büttelborn

• 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Big Band Musikverein Pfungstadt

Für Groß und Klein
• Allerlei leckere Gerichte 

und Getränke
• Spezialitäten aus dem 

Kreis Groß-Gerau
• Riesen-Kuchentheke der 

Landfrauen
• Geusemer Schlepper-

freunde 1998 e.V.
• Kinder-Quiz
• Kartoffel-Druck
• Ponyreiten
• Tiere vom Bauernhof
• Streichelzoo

Sonntag, 7. Oktober
Am Sandböhl, 11 bis 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag

21.

Grußwort Landrat Thomas Will

kskgg.de

Kreissparkasse

Groß-Gerau

�

Wenn’s um Geld geht

Wenn man einen zuver-

lässigen Partner hat, der

das kulturelle Leben in

der Region tatkräftig

unterstützt.

Miteinander

ist

einfach.

Andreas Wagner

Marktdirektor

Groß-Gerau

und Büttelborn c
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Lilien „Aktuell“

Geschichte wiederholt sich nicht – oder doch?
Wie vor einem Jahr rutschen die Lilien im Herbst in die Krise

Von Stephan Köhnlein

Stark gestartet, stark nachge-
lassen – nach vier sieglosen 
Spielen und drei Niederlagen 
hintereinander steckt der SV 
Darmstadt 98 in der Krise. 
Das erinnert an vergangenen 
Herbst, als die Mannschaft 
nach gutem Start in den Ta-
bellenkeller abstürzte. Wel-
che Parallelen gibt es? Was 
ist anders? Ein Faktencheck:

Wie damals …
• ist der Zeitpunkt im Septem-
ber. In der vergangenen Saison 
gewannen die Lilien ihre letzte 
Partie unter Torsten Frings am 
6. Spieltag gegen Arminia Bie-
lefeld mit 4:3. In dieser Spiel-
zeit stammt der bislang letzte 
Sieg vom 4. Spieltag (1:0 in 
Heidenheim).
• folgte vor der ersten Nieder-
lage ein glückliches Unent-
schieden – damals 3:3 gegen 
Dresden, diesmal 1:1 gegen 
Sandhausen. Beide Male 
traf Tobias Kempe kurz vor 
Schluss zum Ausgleich.
• verloren die Lilien danach je-
weils mit drei Toren Abstand – 
0:3 gegen Ingolstadt, 1:4 gegen 
Dresden.
• fehlt auch das Spielglück 
im Abwärtssog: Gegen Dres-
den wäre mehr drin gewesen, 
wenn die Lilien nicht bei je-
dem Tor mitgeholfen hätten. 
Dass man mit einer 1:0-Füh-
rung in der 90. Minute noch 

verliert wie gegen Bielefeld, 
ist auch nicht die Regel. In der 
vergangenen Saison ließen 
die Lilien unter Frings wichti-
ge Punkte durch unglückliche 
Last-Minute-Gegentore liegen 
(Braunschweig, Berlin). Auch 
in Düsseldorf (0:1) hätten sie 
damals punkten können.
• liegt das Hauptproblem in 
der löchrigen Defensive.

Anders als damals …
• haben die Lilien heute bereits 
vier Niederlagen (50 Prozent 
der Spiele) auf dem Konto. 

Vor einem Jahr hatten sie nach 
acht Spieltagen nur eine Partie 
verloren (12,5 Prozent). 
• reichte es in dieser Saison 
nicht einmal für einen Heim-
sieg über Arminia Bielefeld 
(1:2).
• hat man diese Saison erste 
10 Tore erzielt. Letzte Saison 
waren es nach acht Spielen 
bereits 17 Treffer. 
• sind diese Saison bis auf Felix 
Platte die Stammspieler weit-
gehend von Verletzungen ver-
schon geblieben. Im vergange-
nen Herbst fiel der Beginn der 

Talfahrt zusammen mit dem 
Zehenbruch von Mittelfeld-
chef Tobias Kempe und der 
Fingerverletzung von Keeper 
Daniel Heuer Fernandes. 
• hat die Defensive vor der 
Krise gezeigt, dass sie deutlich 
stabiler stehen kann. Diese 
Saison hat man bereits viermal 
zu null gespielt, letzte Saison 
waren es zu diesem Zeitpunkt 
nur zwei Spiele ohne Gegentor 
gewesen.
• ist man im DFB-Pokal noch 
dabei. 
• ist der Kern der Mannschaft 

eingespielt.
• unter Trainer-Newcomer 
Frings verfügen die Lilien heu-
te mit Schuster über einen 
erfahrenen Coach, der auch 
schon schwierige Situationen 
durchgestanden hat.
• sind die Erwartungen nicht 
so hoch. In der vergangenen 
Saison galten die Lilien als 
Bundesliga-Absteiger als Auf-
stiegsfavorit. Viel zu lange ging 
der Blick in der Tabelle nach 
oben. Nach dem Beinahe-
Abstieg ist man diese Saison 
deutlich geerdeter. 

Getippt werden die Ergebnisse der beiden hessischen Top-Vereine 
Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt.
Auf den Gewinner warten attraktive Preise wie etwa eine Power-
bank der Kia Finance. Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder 
Unentschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergeb-
nisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei gleich viel ertippten Punkten 
entscheidet das Los.
Sie spielen gegen einen Mitarbeiter des Autohauses Iser Riedstadt.

Am vergangenen Spieltag hatte Leserin Birgit Klippel aus Büttelborn 
folgende Ergebnisse getippt:
Holstein Kiel  –  SV Darmstadt 98   1:1
Eintracht Frankfurt  –  Hannover 96   3:0
Giuseppe Guidos (Autohaus Iser Riedstadt) Tipp lautete:
Holstein Kiel  –  SV Darmstadt 98   0:1
Eintracht Frankfurt  –  Hannover 96   1:1
Die Spiele gingen wie folgt aus:
Holstein Kiel -– SV Darmstadt 98 4:2
Eintracht Frankfurt – Hannover 96  4:1

Somit ist Leserin Birgit Klippel die Siegerin dieses Spieltags, sie hat den 
Sieg von Eintracht Frankfurt mit dem korrekten Torverhältnis getippt. 
Herzlichen Glückwunsch!

Für das aktuelle Wochenende tippt Leser Manuel Christanz aus 
Erfelden:
SV Darmstadt 98  –  HSV   2:1
TSG-Hoffenheim  –  Eintracht Frankfurt   2:2

Für das Autohaus Iser Riedstadt tippt heute Lukas Herbert.
Mit netter und kompetenter Stimme begrüßt Sie Lukas Herbert und 
kümmert sich um die Dienstleistungen wie Hol- und Bringservice, 
Werkstattersatzfahrzeuge, Zulassungsdienste, oder auch einfach mal 
um eine gute Tasse Kaffee. 
„Wir freuen uns Sie hier begrüßen zu dürfen“, sagt Lukas Herbert.

Lukas Herberts Tipp für den aktuellen Spieltag:
SV Darmstadt 98  –  HSV   2:0
TSG-Hoffenheim   –  Eintracht Frankfurt   0:1
Die Auswertung gibt es im kommenden Gerauer Rundblick.

Ab sofort können folgende Spiele getippt werden:
Jahn Regensburg  –  SV Darmstadt 98
Eintracht Frankfurt  –  Fortuna Düsseldorf

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Montag,  
15. Oktober 2018, 18.00 Uhr, eine E-Mail mit vollständigen Kontakt-
daten und Ihren Tipps an:
redaktion@combi-medien.de
im Betreff „Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tippen & Gewinnen!   Das Autohaus Iser Riedstadt Tippspiel

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis  
100.000 km bzw. 8 Jahre Her-
stellergarantie auf die Fahr-
batterie bis 160.000 km, Details 
unter www.mitsubishi- motors.
de/garantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Mess verfahren ECE 
R 101,  Gesamt verbrauch Outlander Plug-in  Hybrid: Strom-
verbrauch (kombiniert) 14,8 kWh / 100 km; Kraft  stoffverbrauch 
(kom bi niert) 1,8 l / 100 km; CO2-Emission (kombiniert) 40 g / km; 
Effi zienzklasse A+. Die Werte wurden entsprechend neuem 
WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren 
NEFZ umgerechnet.
Die tatsächlichen  Werte zum Verbrauch elektrischer Ener-
gie / Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von  individueller 
Fahrweise, Straßen- und  Verkehrsbedingungen, Außentempe-
ratur, Klimaanlagen einsatz etc., dadurch kann sich die Reich-
weite reduzieren.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic- und Perlef-
fektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Der Elektrobonus setzt sich 
zusammen aus 1.500 EUR Bundesanteil am Umweltbonus (vor-
ausgesetzt die Förderung hat noch Bestand und der Antrag wird 
genehmigt) plus 6.500 EUR Mitsubishi Elektromobilitätsbonus 
(letzterer nur im teilnehmenden Mitsubishi Green  Mobility Center 
bei Kauf eines neuen Plug-in Hybrid  Outlander). Genaue Bedin-
gungen auf www.elektro-bestseller.de. 3 | rechnerischer Wert, es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. 
Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten 
Fördermittel, spätestens am 30.06.2019. 

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten 
durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem 
 nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

8

Der neue Outlander 
Plug-in Hybrid

neue

MEHRHYBRID
SUV

Outlander Plug-in Hybrid BASIS 2.4 Benziner 99 kW 
(135 PS) 4WD

ab 37.990 EUR
-  6.500 EUR
-  1.500 EUR

Unverbindliche Preisempfehlung¹
Mitsubishi Elektromobilitätsbonus ²
Bundesanteil am Umweltbonus ²

29.990 EUR3

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Zu viele Gegentore, wie etwa hier im Spiel gegen Holstein Kiel, gab es in den vergangenen Spielen für die Lilien.� Foto: Arthur Schönbein

Umzug in die umgebaute Station 
Kreisklinik belegt Zimmer der Allgemeinchirurgie

Groß-Gerau – Die 32 Betten 
in der neuen allgemein-
chirurgischen Station der 
Kreisklinik Groß-Gerau 
werden im Lauf dieser Wo-
che rasch voll belegt sein. 
Das weiß die Leitende 
Oberärztin Esther Hütter-
mann von der Abteilung für 
Allgemein- und Viszeral-
chirurgie, wenn sie auf den 
OP-Plan schaut. 

Am Montagvormittag be-
gann die Belegung mit dem 
Umzug der aktuellen Pati-

entinnen und Patienten von 
Station 1B nach Station 3B 
im dritten Stock des Kran-
kenhauses. Esther Hütter-
mann und Stationsleiterin 
Tanja Kownatzki managten 
die Belegung der Zimmer, 
die in der Regel mit drei Bet-
ten bestückt sind, aber auch 
als Einzel- oder Doppelzim-
mer genutzt werden.

Neu gebaut in der Station – in 
der neun neue und drei bis-
her schon in der Kreisklinik 
tätige Krankenschwestern 

arbeiten – wurde der zentra-
le Stationsstützpunkt. Dort 
laufen die Fäden zusammen, 
informieren sich Mediziner/
innen und Pflegepersonal in 
den elektronischen Patien-
tenakten. „Wir arbeiten hier 
an Bildschirmarbeitsplätzen 
und praktisch zettelfrei“, sagt 
Esther Hüttermann. Kurze 
Wege und enge Zusammen-
arbeit prägen den Betrieb auf 
der allgemeinchirurgischen 
Station – wie auch in der ge-
samten Kreisklinik.
� ggr

Leitende Oberärztin Esther Hüttermann (rechts) managte am Montag 
den Einzug in die neue allgemeinchirurgische Station gemeinsam mit 
der Stationsleitung – links: Tanja Kownatzki – und begrüßte die ersten 
Patienten in den Zimmern.� Fotos: Kreisverwaltung

Streuobstwiesenbörse 
Service der Unteren Naturschutzbehörde

Groß-Gerau – Streuobstwie-
sen prägen noch heute wei-
te Teile des Kreises Groß-
Gerau und sind sowohl für 
den Menschen als auch für 
die Tier- und Pflanzenwelt 
von besonderer Bedeu-
tung. Derzeit ist Erntezeit 
auf den Streuobstwiesen im 
Kreis, und die Frage nach 
Verwertung des Obsts stellt 
sich. So gibt es neben der 
Möglichkeit, Saft zu keltern, 
noch viele weitere Verar-
beitungsideen für das Obst: 
zum Beispiel den Verkauf 
von Tafelobst oder die Her-
stellung von Marmeladen. 

Darauf weist die Untere Na-
turschutzbehörde des Krei-
ses Groß-Gerau ebenso hin 
wie auf die Möglichkeit, auf 
der Internetseite der Streu-
obstwiesenbörse www.gross-
gerauer.streuobstwiesen-

boerse.de Obst anzubieten 
oder anzufragen, ob man die 
Früchte anderer verwerten 
darf, wenn man selbst keine 
Bäume hat. Auch geeignete 
Gerätschaften für Pflege und 
Ernte lassen sich auf diesem 
Weg ausleihen.  Das Inserie-
ren auf der genannten Seite 
ist kostenlos und für jeder-
mann möglich, eine Regis-
trierung nicht notwendig. 
Anzeigen können direkt im 
Internet aufgegeben werden.

Die Streuobstwiesenbörse 
bietet die Gelegenheit, sich 
rund um das Thema auszu-
tauschen. Auch trägt sie dazu 
bei, diesen wertvollen Teil 
der Landschaft zu erhalten 
und zu pflegen. Die  Börse 
dient als Plattform, um Su-
chende und Anbietende zu-
sammenzubringen. 
� ggr
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 07.10. 
10.00 Uhr Mundart-Gottesdienst zur Kerb mit  

Pfarrer W. Ullrich i.R. und Gitarrenbegleitung 

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 07.10  
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor 

und Prädikant Klauspeter Schadt

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU

Sonntag, 07.10. 
09.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 
im Altenheim 

11.00 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst, an-
schließend Mittagessen

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 06.10. 
15.00 Uhr Trauung 

Sonntag, 07.10. 
10.00 Uhr Erntedankfest, Gottesdienst mit Taufen 
mit Pfarrerin Stefanie Bischof

Mittwoch, 10.10. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit Pfar-
rerin Roswitha Velte-Hasselhorn 
13.00 Uhr Seniorenstammtisch – Radausflug

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 07.10. 
10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrerin Monika 
Lüdemann.

Donnerstag, 11.10. 
20.00 Uhr meditatives Tanzen

ASTHEIM

Sonntag, 07.10. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Monika 
Lüdemann.

Montag, 08.10. 
15.00 Uhr Seniorentreff: „Märchen aus aller Welt“ 

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 07.10. 
09.30 Uhr Erntedank–Gottesdienst mit Pfarrer 
Helmut Bernhard und den Landfrauen Groß-Gerau 
mit der  Gitarrengruppe Nord der Landfrauen des 
Kreises Groß-Gerau, Leitung von Wilma Linde-
mann. Anschließend verkaufen die Konfirmanden 
selbst gebackenes Brot zu Gunsten von „Jugend-

projekten bei Brot für die Welt“

Montag, 08.10. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Donnerstag, 11.10. 
18.45 Uhr Kammerorchester  „DEKANTAS“, evan-
gelisches Gemeindehaus im Gemeindehaus

TIER DER WOCHE

Hoppla, hier kommt Hugo! 
Hugo, der süße reinrassige Kurz-
haardackel wurde am 22.10.14 gebo-
ren. Nun möchte er seinen Geburtstag 
auf keinen Fall im Tierheim verbringen 
und sucht auf diesem Weg Dackel-
freunde, die ihm endlich ein schönes 
Leben schenken. 

Bisher war Hugo einfach nicht ausrei-
chend ausgelastet, unterschätzt man 
doch sehr oft, dass gerade ein noch so 
süßer kleiner Dackel auch ein Jagd-
hund ist und entsprechend Auslauf 
und Kopfarbeit benötigt. Wenn Hugo 
mit seinen kleinen strammen Bein-
chen losmarschiert schmunzelt das 
ganze Tierheim, denn dabei schaut er keck und fast so, als wolle er sagen: „Hoppla, hier 
kommt Hugo!“

Wir suchen Menschen mit Freude an Spaziergängen und Zeit um Hugo adäquat zu be-
schäftigen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail an Claudia.kemmler@web.de, per Telefon 
0162 2689743  oder kommen während der Öffnungszeiten im Tierheim Rüsselsheim, in 
der Stockstraße 60 persönlich vorbei (Dienstag, Mittwoch und Freitag 15 - 17 Uhr, Sams-
tag 13 -1 6 Uhr und Sonntag 11 -1 3 Uhr)  ggr

Auch im Alter fit bleiben 
Kreis-Gesundheitskonferenz am 31. Oktober

Groß-Gerau – Älter werden, 
gesund bleiben und am ge-
sellschaftlichen Leben teil-
haben - das ist der Wunsch 
der meisten Menschen im 
Kreis Groß-Gerau. Dies 
gelingt umso besser dann, 
wenn die Menschen darauf 
achten, im Alter fit zu blei-
ben. 

Die Einrichtungen des Ge-
sundheitswesens im Kreis 
sowie alle, die sozialpolitisch 
Verantwortung tragen und 
in Vereinen, Verbänden und 
in der Erwachsenenbildung 
engagiert sind, schaffen da-
für gute Voraussetzungen. 
Wichtig dabei sind altersge-
rechte Sportangebote, die 
gesundheitliche und pflege-
rische Versorgung im Wohn-
umfeld sowie eine gute Infra-
struktur.

Programm:
Der Kreistag des Kreises Groß-
Gerau hat diese Herausforde-
rung erkannt und die Verwal-
tung aufgefordert, im Rahmen 
der Gesundheitskonferenz 
2018 das Thema „Gesund 
älter werden“ aufzugreifen. 
Diese Gesundheitskonferenz 
am Mittwoch, 31. Oktober, 
wird gemeinsam von dem  
Fachbereich Gesundheit und 
Verbraucherschutz und dem 
Fachbereich Soziale Sicherung 
der Kreisverwaltung gestaltet. 
Der Kreis will gemeinsam mit 
Gesundheitsexperten der Fra-
ge nachgehen, wie durch kom-
munale Verantwortung ge-
sundheitliche Prävention und 
Selbsthilfe im Alter nachhaltig 
gefördert werden können. 

Der Vortrag „Sorge und Mit-
verantwortung in der Kom-

mune – Gesundheitsför-
derung in einer alternden 
Gesellschaft“ von Jonathan 
Sandner, Gesundheitsrefe-
rent der hessischen Arbeits-
gemeinschaft für Gesund-
heitsförderung, beleuchtet die 
Zusammenhänge der demo-
grafischen Entwicklung mit 
der Gesundheitsförderung im 
Alter und gibt Impulse für die 
Entwicklung von präventiven 
und gesundheitsfördernden 
Strategien am Wohnort. 

Dr. med. Stefan Haas, Chef-
arzt der Geriatrie im GPR-
Klinikum, referiert zu me-
dizinischen Strukturen und 
Therapieoptionen, die zur Ge-
sundheitsförderung im Alter 
beitragen.
In den anschließenden Work-
shops zu den Themen „Medi-
zinische Versorgungsstruktu-

ren älterer Menschen im Kreis 
Groß-Gerau“, „Bewegung und 
Sport im Alter“ und „Präven-
tion/ Selbsthilfe/Mobilität“  
werden Handlungsempfeh-
lungen erarbeitet.

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind dazu ebenso ein-
geladen wie Akteure, die be-
reits eine aktive Rolle in der 
Kommune spielen. Die Ge-
sundheitskonferenz ist für 14 
bis 18 Uhr im Georg-Büchner 
Saal des Groß-Gerauer Land-
ratsamts, Wilhelm-Seipp-
Straße 4, geplant. Anmel-
dungen – mit der Angabe des 
Workshops, in dem man mit-
arbeiten möchte – sind mög-
lich bis zum 15. Oktober 2018. 
Kontaktdaten: Mail soziale-
sicherung@kreisgg.de, Fax 
06152 989280.
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Hochgebirgswanderwoche in Serfaus in Tirol
Groß-Gerauer OWK hoch in den Bergen

Groß-Gerau - Eine ereig-
nisreiche Woche in Ser-
faus, dem Standquartier 
der Bergwanderer stand auf 
dem Plan. Zur Einlauftour 
bot sich der Panorama-Ge-
nussweg an, der über den 
Kraft- und Sinnesweg führte 
und mit allerlei Gerätschaf-
ten zum Mitmachen einlud. 

Auf dem Tierlehrpfad er-
reichte die Gruppe die From-
mersalpe zur Mittagsrast. Auf 
breiten Wegen marschierten 
sie zur Bergbahn und weiter 
ging es mit dem Bus zurück 
zur Unterkunft. 

Anstrengend, aber hoch zu-
frieden waren die Bergwan-
derer, als sie am nächsten 
Tag bei strahlendem Sonnen-
schein das Gipfelkreuz des 
Frommes 2.249 NN erreich-
ten. An schön gelegenen Stau-
seen entlang musste noch der 
Höhenkamm zur Schönjoch-
bahn bewältigt werden, bevor 
sie mit der Seilbahn nach Ser-
faus zurückschwebten. Die 
„stärksten Läufer“ wählten ab 

dem Frommeskreuz den Ab-
stieg über den herrlich gele-
genen Alpenrosensteig.

Ein steiler Wiesenweg und 
der Murmeltiersteig hielt 
schon einige Schwierigkei-
ten bereit, bevor der Furgler-
see 2.458 NN zur Mittagsrast 
erklommen wurde. Einige 
schwierige Passagen ging 
es auf- und abwärts bis die 

Komperdelbahn die Gruppe 
ins Ort beförderte.

Die Tour zur Hexenseehütte 
2.588 NN über das Arrezjoch 
bewältigte ein großer Teil 
über den wilden, steinigen 
Schmugglersteig, während ei-
ne kleine Gruppe den Fahrweg 
wählte. Trotz aller Anstren-
gung waren die Bergwanderer 
von der Tour begeistert.

Vor der letzten Wanderung 
gab es noch einen Abstecher 
zum sehenswerten Kunst-
pfad an der Schönjochbahn. 
Am mittleren Sattelkopf wur-
de an der Wohlfühlstation, 
mit Strandkörben ausgestat-
tet, eine Pause eingelegt, um 
über den Quellensteig das 
Kölner Haus zu erreichen. 
Dort trafen sie auf die kleine 
Gruppe, die über den Oberen 
Sattelkopf gestiegen waren. 
Nach Aufstieg auf den Alp-
kopf fuhren die OWK’ler mit 
der Seilbahn zurück nach 
Serfaus.

Eine besondere Überra-
schung hielten die Wander-
kameraden für die Wander-
führer bereit. Wanderfreund 
Peter Jung überreichte im 
Namen der 24 Bergwanderer 
an Rudolf Groh, Heinz Pitzer 
und Rosel Wolk Geschenke 
als Dank für die Organisation 
und Durchführung der Berg-
wanderwoche, bei der 71 km 
und 4.325 Höhenmeter über-
wunden wurden.
� OWK/ggr

Auf dem Murmeltiersteig aufwärts zum Furgler See.� Fotos: OWK

Warum in die Ferne schweifen 
Live-Multivisionsshows „Fernweh-Winter“ in Groß-Gerau

Groß-Gerau – Die seit Jah-
ren im Rhein-Main-Gebiet 
etablierte und beliebte Vor-
tragsreihe „Fernweh-Win-
ter“ startet in Groß-Gerau 
am 20.November im Georg-
Büchner-Saal des Landrat-
samts in die neue Saison. 
Unterhaltsame Live-Repor-
tagen mit faszinierenden 
Bildern auf der Großbild-
Leinwand und Informati-
onen zum fairen Handel 
sorgen für kurzweilige Un-
terhaltung.

Der bekannte Abenteurer 
Thomas Rahn, der die ganze 
Welt im LKW-Oldtimer um-
rundete, berichtet am 20. No-
vember 2018 von seinen teils 
spektakulären Abenteuern 
auf der Etappe von Mexiko 
bis in den entlegenen Nor-
den Kolumbiens unter dem 
Titel „Unbekanntes Mittel-
amerika“. Stimmungsvolle 
Fotografien und persönliche 
Erzählungen nehmen die Zu-
schauer mit in das mystische 
Reich der Maya und Azteken, 
zu Schlangen und Krokodi-
len im Nebelwald und auf ak-
tive Vulkane des pazifischen 
Feuergürtels. Die Besucher 

sind dabei, wenn auf der 
Großbildleinwand Azteken-
tänzer in Mexiko als prunk-
voll federgeschmückte Fabel-
wesen am „Geburtsplatz der 
Götter“ feiern. Im Foyer des 
Landratsamt können sich die 
Besucher an diesem Abend 
zu verschieden Aspekten des 
Fair Trade informieren. 

Am 19. Februar 2019 prä-
sentieren Axel Brümmer 
und Peter Glöckner die 
spannendsten Erlebnisse 
ihrer „Radel-Tour“ durch 
Australien. Nach einer Welt-
umradlung durchquerten 
sie als erste Menschen den 
ganzen Kontinent von Ost 
nach West und stellten sich 
dabei extremen Herausfor-
derungen: auf einer Teilstre-
cke von 560 Kilometern auf 
härtester Piste ohne sichere 
Wasserstelle – das bedeutet 
pro Fahrrad 40 Liter Wasser 
als Zuladung. Mit dem Ge-
wicht mussten sie das Fahr-
rad manchmal durch losen 
Sand schieben, während es 
in einer Reichweite von 850 
Kilometern keine Essen-
versorgung gibt. Der Gipfel 
des Wagemuts der beiden 

war der Entschluss, einen 
„ausgetrockneten“ Fluss im 
Herzen Australiens mit dem 
Paddelboot zu befahren. 
Ungeahnt baute sich dabei 
hinter ihnen die größte Flut-
welle der australischen Ge-
schichte auf. Das Ergebnis 
sind atemberaubende Fotos, 
die sie in Groß-Gerau zeigen 
und kommentieren. 

Die grandiosen Landschaften 
und oft eigenwilligen Men-
schen auf der grünen Insel 
bringt Hartmut Krinitz den 
Besuchern am 2. April 2019 
in seinem abwechslungs-
reichen Vortrag über Irland 
näher. Krinitz zählt zu den 
erfolgreichsten und gefrag-
testen Vortragsreferenten im 
deutschsprachigen Raum. 
Brillante Fotos, authentische 
Musik, Originaltöne und fun-
dierte Kommentare  prägen 
seinen Stil der Präsentation. 
Er berichtet von Wallfahrten, 
Festen und Pferdemärkten, 
von Touren mit dem Kajüt-
boot und zu Fuß in einer wei-
ten Landschaft und zeigt den 
einzigen Ort in Irland, an dem 
es nie regnet. Diese Multivi-
sion versteht sich als große 

Hommage an ein kleines Land 
und seine Bewohner mit ihrer 
heiteren Melancholie und der 
entschleunigten Lebensart. 
Whisky-Kenner und Interes-
sierte dürfen sich an diesem 
Themenabend auf ausgesuch-
te Tropfen von der Insel freu-
en. Mitreißende Folk-Musik 
rundet diese intensive XXL-
Leinwandreise ab. 

Die Multivisions-Shows in 
Groß-Gerau beginnen je-
weils um 19.30 Uhr im Georg-
Büchner-Saal im Landrat-
samt, Wilhelm-Seipp-Str.4. 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Das 
komplette Programm 2018/19 
mit interessanten Detail-
Informationen auch zu den 
Veranstaltungen in Mainz, 
Wiesbaden und Bad Vilbel 
steht im Internet unter www.
fernweh-winter.de zur Verfü-
gung, wo auch Kartenbestel-
lungen möglich sind. Vorver-
kauf auch im Landratsamt des 
Kreises Groß-Gerau und im 
Derpart-Reisebüro Landsber-
ger, Darmstädter Str. 22. Auf-
grund des regen Interesses 
stehen nicht immer Karten an 
der Abend-Kasse zur Verfü-
gung.� ggr

Farbenfrohe Bilder, die heiter stimmen; Collagen mit 
verschiedenen Materialien und alles mit einem Au-
genzwinkern auf die Leinwand gezaubert – die Werke 
der Künstlerin Dr. Ulrike Gähtgens-Maier aus Mör-
felden-Walldorf lassen erahnen, wie viel Freude sie 
selbst beim Malen empfindet. Erster Kreisbeigeordne-
ter Walter Astheimer hat am Montag die Ausstellung 

eröffnet. „Blumenfee“, „Goldrelief mit Formation“, 
„Rex und sein Frauchen“, „Ich und das kreative Kind 
in mir“ – so lauten einige der Titel der Arbeiten der 
1939 in Berlin geborenen Lehrerin, die nun unter dem 
Motto „Just for Fun“ ausgestellt sind. Bis zum 26. Ok-
tober 2018 sind die Werke im Foyer des Landratsamts 
Groß-Gerau zu sehen.� Foto: Kreisverwaltung



Seite 6 6. Oktober 2018

Mediengestalter für Digital- und Printmedien
Kreativität ist hier gefragt, 
Lust am Gestalten, Freude an 
Farbe und Design. Aber auch 
Begeisterung für die neu-
en Medien. Angst vor neuer 
Technik, vor dem Compu-
ter und seinem Innenleben? 
Fehl am Platz. Denn viele In-
formationen werden heutzu-
tage vor allem über die elekt-
ronischen Medien verbreitet. 
Das geht schnell, spart Zeit 
und Platz. 

Mediengestalter für Digital- 
und Printmedien gestalten di-
gitale oder gedruckte Informa-
tionsmittel. Im Printbereich 
beispielsweise Zeitschriften, 
Broschüren, Werbemateriali-
en oder Plakate. Und: Sie stel-
len Texte, Bilder und Grafiken, 
gegebenenfalls auch Ton und 
Bewegtbilder so zusammen, 
dass ein neues Multimedia-

Produkt entsteht, beispiels-
weise Internet-Seiten oder 
CD-Rom.

Die Aufgaben sind vielfältig. 
Mediengestalter beraten ihre 
Auftraggeber, zum Beispiel 
Verlage, Werbeagenturen oder 
Produktionsunternehmen. Sie 
zeigen, wie die vorliegenden 
Daten kostengünstig, ziel-
gruppen- und mediengerecht 
aufbereitet werden können. 
Oberstes Ziel: Das Produkt 
muss beim Kunden ankom-
men und dort Wirkung zeigen. 
Die Mediengestalter planen 
und steuern den gesamten 
digitalen Entstehungsprozess 
des neuen Produkts.

Das Handwerkszeug des Me-
diengestalters ist vielfältig: Er 
muss mit moderner Grafik-, 
Layout- und Animationssoft-

ware ebenso umgehen kön-
nen wie mit Zeichenblock und 
Farbstiften. Hinzu kommt die 
entsprechende Hardware wie 
Digital- und Laserdrucker, 
Druckmaschinen oder Belich-
ter.

Wer Mediengestalter für Digi-
tal- und Printmedien werden 
möchte, kann seinen Schwer-
punkt in vier Fachrichtungen 
setzen: Medienberatung, Me-
diendesign, Medienoperating 
und Medientechnik. Die Aus-
bildung dauert drei Jahre. Die 

Lehrlinge lernen in dieser Zeit 
unter anderem Typografie, sie 
beschäftigen sich mit Webde-
sign und Bildbearbeitung. 

Ende der Ausbildung gleich 
Ende der beruflichen Bildung? 
Fehlanzeige. Weil sich die In-
formationstechnologie stän-
dig weiterentwickelt, müssen 
Mediengestalter stets am aktu-
ellen Geschehen dranbleiben. 
Kontinuierliche Weiterbil-
dung ist unerlässlich.

Handwerkskammer  
Frankfurt-Rhein-Main

Erfüll’ Dir Deine Wünsche!
Werde
Prospektverteiler/in!
0 61 04 - 4 97 08 30  
oder 
bewerber@egro- 
direktwerbung.de

STELLENMARKT
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Infos
Weitere Informationen zu diesem und mehr als 120 wei-
teren Berufen, Fort- und Weiterbildungen sowie zum 
Handwerk gibt’s bei der Handwerkskammer Rhein-Main 
unter Telefon 069 97172-0 und im Internet unter www.
hwk-rhein-main.de sowie unter www.lehrstellen-im-
handwerk.de.

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Mitarbeiter (m/w) für die Produktion  
von Konsumgütern gesucht
Ihr neuer Arbeitsplatz bei einem der Top-Arbeitgeber:

Ihre Aufgaben
•	 Als künftiger Mitarbeiter sind Sie für das Abmessen und Vermischen  
	 von chemischen Inhaltsstoffen anhand von vorgegebenen Rezepturen  
	 verantwortlich
•	 Dabei berücksichtigen Sie Hygiene- und Qualitätsstandards
•	 Im nächsten Schritt werden die fertigen Flüssigkeiten und Pulver von  
	 Ihnen in Behältnisse abgefüllt
•	 Dafür bedienen Sie die Abfüllmaschinen- und anlagen
•	 Von Zeit zu Zeit werden Laborproben von Ihnen entnommen

Ihr Profil
•	 Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
	 aus dem Lebensmittel- oder Chemiebereich
•	 Wünschenswert sind erste Erfahrungen im Produktionsbereich
•	 Sie sprechen und verstehen Deutsch gut in Wort und Schrift
•	 Flexibilität, Schichtbereitschaft sowie eine zuverlässige und gewissen- 
	 hafte Arbeitsweise runden Ihr Profil ab

Was wir Ihnen bieten
•	 Unbefristeten Arbeitsvertrag
•	 Übertarifliche Bezahlung
•	 Kompetente und individuelle Betreuung
•	 Möglichkeit zur Übernahme

Ihr neuer Arbeitsplatz?
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme, am besten gleich online.  
Es dauert nur zwei Minuten. Natürlich freuen wir uns auch über Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail oder einen Anruf.
workflow plus GmbH 
• Standort Darmstadt: Schleiermacherstraße 12, 64283 Darmstadt 
 Telefon: 06151 360 81-0, Telefax: 06151 360 81-19

• Standort Bensheim: Zeller Straße 1-3, 64625 Bensheim
 Telefon: 06251 989 48-0, Telefax: 06251 989 48-29
elfi.gruss@workflowplus.de www.workflowplus.de

Das neue Ideal beginnt mit Ihnen!
Mit über 15 Jahren Erfahrung ist die workflow plus GmbH ein Personaldienst-
leistungsunternehmen mit herausragender Position am Markt und regionale 
Verbundenheit in der Metropolregion Rhein/ Main. Dies ermöglicht uns die 
Besten mit den Besten zusammen zu bringen.

workflow+ ist das neue Ideal.

Freie Mitarbeiter (m/w) gesucht!
Der Gerauer Rundblick sucht Verstärkung!
Sie schreiben gerne über politische und gesellschaftliche Ereignisse im 
Raum Groß-Gerau? Sie sind flexibel, freundlich und zuverlässig? Dann 
melden Sie sich bei uns:  
redaktion@combi-medien.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre Anzeige im Gerauer Rundblick 
Telefon: 06151 / 39298-33

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin für unser Team, in Vollzeitanstellung:

Küchenverkäufer/-in

Sie haben noch viel vor?
Dann starten Sie mit uns in Ihre Zukunft.

Interessiert? 

Dann schicken Sie uns jetzt Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und nächstmöglichem 
Eintrittstermin per Post oder als E-Mail an: v.lohneis@moebel-heidenreich.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Möbel Heidenreich Gmbh 
Sudetenstraße 11

64521 Groß-Gerau
Tel: 06152/17766-20

info@moebel-heidenreich.de 
www.moebel-heidenreich.de

 
Öffnungszeiten: 

Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, 
Sa. 9 – 16 Uhr

Das große Möbelhaus

mit Küchenstudio

in Groß-Gerau am

Wasserturm

Ihr Profil: 

• Ausbildung im Fachbereich Küchenplanung, Schreiner/Innenausbau oder Innenarchitektur 

• Erfahrung in Küchenplanung und Verkauf 

• Sie verstehen es Kunden professionell, stilvoll, typgerecht und kreativ zu beraten 

• Sie sind eine Verkäuferpersönlichkeit, haben ein überzeugendes, seriöses Auftreten, 
  arbeiten selbstständig und eigenverantwortlich 

• Führerscheinklasse 3

Unser Angebot: 

• Verkauf von hochwertigen Küchen

• Eigenverantwortliche Tätigkeit im motivierten Team

• Zukunftssicherer Arbeitsplatz in einem gesunden, expandierenden Traditionsunternehmen

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33
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Mehr als 50 Unternehmen, Hoch-
schulen und Kooperationspartner 
aus Politik und Verwaltung bieten 
mehrere hundert Ausbildungs-
plätze an und informieren über 
1700 Berufsprofile. Neigungstests  
und Links mit weiterführenden 
Informationen ergänzen das An-
gebot.
Die App 
gibt es kos-
tenfrei im 
App-Store 
und bei 
GooglePlay 
und kann 
auch unter  
http://i-zubi.info als Website ge-
nutzt werden.


